
Liebe & Tod
Melodramen

 
Schwyz

Sa 5. April 2014, 20.00 Uhr  
Aula Kantonsschule Kollegium

Kollegiumsstrasse 24

Schindellegi
So 6. April 2014, 11.00 Uhr 

Aula Schulhaus Maihof
Schulhausstrasse 8

Einsiedeln
So 6. April 2014, 17.15 Uhr 

Vortragssaal Alte Mühle im Kloster
Eingang rechts neben der Klosterkirche

Leitung: Sabine Gertschen
Sprecher: Peter Schweiger 

Eintritt frei - Kollekte

Konzertdauer: ca. 1h

Sponsoren

Gönner 
Vreni und Georg Hess, Schindellegi

Besetzung
Leitung   Sabine Gertschen 
Sprecher   Peter Schweiger
Klarinetten   Patricia Meier-Mächler
   Martina Moser
   Laura Saner
   Petra Hegner 
Bassetthorn   Salome Besmer 
Bassklarinetten Anita Inderbitzin
   Jeanette Waber-Rüttimann 
Kontrabassklarinette  Elmar Schmid



Das Klarinettenensemble „Holzbiig entstand 2007 aus dem 
Ensemble-Unterricht der Musikschule Feusisberg-
Schindellegi. So vielfältig wie die Besetzung ist auch das 
Repertoire. Angefangen hat das Projektorchester mit dem 
ergreifenden „Tagebuch“ Franco Rasellis und weiteren 
Kompositionen verschiedener Schweizer Komponisten. Mit 
dem „Kleinen Klabautermann“ und dem „Abenteuer Ohrwurm“ 
von Viktor Fortin begeisterte die Holzbiig zahlreiche Schul-
klassen der Region. Nebst Meisterwerken von Barock bis 
Romantik, präsentierte das Ensemble auch feurige Musik aus 
Spanien und Südamerika sowie rassige und melancholische 
Musik aus Osteuropa. Das Klarinettenensemble Holzbiig wirkt 
bei Ballettaufführungen, Geburtstagen und Hochzeiten mit 
und arbeitet mit verschiedenen Künstlern aus den Bereichen 
Theater, Gesang und Literatur zusammen.

Programm
Schön Hedwig 
Musik:  Robert Schumann 
Text:  Friedrich Hebbel
arr. Sabine Gertschen 

Du Ring an meinem Finger 
Musik: Robert Schumann 
arr.  Daniel Fueter 

Der traurige Mönch 
Musik:  Franz Liszt  
Text:  Nicolaus Lenau
arr.  Sabine Gertschen

Das Hexenlied 
Musik:  Max Schillings  
Text:  Ernst von Wildenbruch 
arr.  Elmar Schmid

Der Witwer und der Tatzelwurm 
Musik:  Emilius Ehrhardt 
Text:  Rudolf Baumbach
arr.  Sabine Gertschen

Peter Schweiger, Sprecher
Peter Schweiger wurde 1939 in Wien 
geboren und lebt in Zürich. Als Regisseur 
bevorzugt er zeitgenössische Stücke 
und fördert die Schweizer Dramatik. Als 
Interpret beschäftigt er sich vor allem mit 
Werken, die zwischen Musik und Szene 
angesiedelt sind: Melodramen und zeitge-
nössisches Musiktheater. Er war Mitglied 
der aargauischen Kleintheater, Direktor des 
Theaters am Neumarkt Zürich, Schauspiel-
direktor am Theater St. Gallen und wurde 
2001 mit dem Hans Reinhart-Ring geehrt.

Sabine Gertschen, Leitung
Geboren im Wallis; Studien in Zürich. Als 
Kammermusikerin ist sie Gast zahlreicher 
Musikfestivals und befasst sich intensiv mit 
zeitgenössischer Musik. Als ehemaliges 
Mitglied der Oberwalliser Spillit und nun der 
„sChpillit“ widmet sie sich (mit Hackbrett 
und Bassetthorn) traditioneller und zeitge-
nössischer Volksmusik. Sabine Gertschen 
unterrichtet seit über 15 Jahren an der 
Musikschule Feusisberg-Schindellegi. 

Melodramen
„Was Melodramen sind, lässt sich rasch erklären: 
Die Verbindung des gesprochenen Textes mit Klavier oder 
Orchester. Was aber Melodramen wirklich sein können, erfährt 
man nur beim Zuhören. Es können zarte und zerbrechlich 
musikalische Gebilde von starker Ausdruckskraft sein oder 
Beispiele für die Lust am Experimentieren mit neuen Klängen. 
Dann sind sie auch Zeichen der Zeit, des 19. Jahrhunderts, in 
der das Schreckliche immer mehr zum Kitzel und zur Sen-
sation wird. Schliesslich sind Melodramen auch handfeste 
Unterhaltungsmusik für lustige Anlässe.“  Peter Schweiger


